
Schritt für Schritt lesefit

Augen auf!
Wenn du unterwegs bist, achtest du bestimmt auf andere  
Menschen, auf Tiere und auf Fahrzeuge. Diesmal kannst du 
dich beim lauten Lesen in jeder Zeile auf das fehlende  
Wort konzentrieren und es rasch mit deinen Augen in  
den Text hineinholen. Der Zuhörer sollte keine  
Unterbrechung bemerken!

Los geht´s! Deine 

1  Seltsam, der Tag war X unerwartet und merkwürdig verlaufen, (so)

2  dass Billie ganz vergessen X, irgendjemanden nach Max zu (hatte)

3  fragen, der komischerweise nicht in der X aufgetaucht war. (Schule)

4  Beim Heimgehen mit X brachte sie wie zufällig das Gespräch (Melanie)

5  darauf, aber ohne den erhofften X. Nachdem Billie ihre Portion (Erfolg)

6  Spaghetti mit Parmesan und Rucola X hatte, eine (verschlungen)

7  ihrer selbst X zubereiteten Lieblingsspeisen, verkroch sie sich (rasch)

8  unter den dicken Kissen am X und steckte ihre Nase genüsslich (Sofa)

9  in die Vanille-Erdbeer-Schokoladenpackung, bevor sie X um (Stück)

10  Stück verzehrte. Angeblich beruhigt Schokolade X das wiederum (und)

11  beruhigte Billies X Naschgewissen. Mit vollem Bauch (schlechtes)

12  und in der kuscheligen Umgebung X sie ein wenig entspannen. (konnte)

13  Billie schlief kurz darauf ein. Ein X musste sie geweckt (Geräusch)

14  haben. Etwas verwirrt tastete sie nach ihrem X. Wie spät (Handy)

15  war es? Was war geschehen? Wo war X? (Ann)
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Schritt für Schritt lesefit

Augen auf!

Lösung:

Der vollständige Text sieht so aus:

1  Seltsam, der Tag war so unerwartet und merkwürdig verlaufen,

2  dass Billie ganz vergessen hatte, irgendjemanden nach Max zu

3  fragen, der komischerweise nicht in der Schule aufgetaucht war.

4  Beim Heimgehen Melanie brachte sie wie zufällig das Gespräch

5  darauf, aber ohne den erhofften Erfolg. Nachdem Billie ihre Portion

6  Spaghetti mit Parmesan und Rucola verschlungen hatte, eine 

7  ihrer selbst rasch zubereiteten Lieblingsspeisen, verkroch sie sich 

8  unter den dicken Kissen am Sofa und steckte ihre Nase genüsslich

9  in die Vanille-Erdbeer-Schokoladenpackung, bevor sie Stück um

10  Stück verzehrte. Angeblich beruhigt Schokolade und das wiederum

11  beruhigte Billies schlechtes Naschgewissen. Mit vollem Bauch

12  und in der kuscheligen Umgebung konnte sie ein wenig entspannen.

13  Billie schlief kurz darauf ein. Ein Geräusch musste sie geweckt

14  haben. Etwas verwirrt tastete sie nach ihrem Handy. Wie spät

15  war es? Was war geschehen? Wo war Ann? 
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